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Gymn. Friedrich II. / Auf dem Schäfersfeld 4 / 73547 Lorch

An die
Schülerinnern und Schüler der Klasse 9

Rückmeldebogen zum Sozialpraktikum

Liebe Schülerinnen und Schüler,

der Rückmeldebogen zum Sozialpraktikum besteht aus zwei Teilen:

· Teil A: Sicht des Schülers / der Schülerin
Diesen Teil füllt ihr nach Beendigung eures Praktikumszeitraums selbständig
aus.

· Teil B: Sicht der betreuenden Einrichtung
Diesen Teil lasst ihr gegen Ende eures Praktikumszeitraums von den Verant-
wortlichen in eurer Einrichtung ausfüllen.

Bitte gebt beide Teile gemeinsam mit eurem Bericht bis vier Wochen nach dem
letzten Praktikumstag ab, spätestens jedoch bis zum 25.Mai 2026.

Wir wünschen euch ein gutes Gelingen und viele interessante Erfahrungen!

Eure Ansprechpartner

Jana Deiß,

Jochen Köhn,

Elvira Lichtblau,

Stephanie Mees
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Rückmeldebogen zum Sozialpraktikum – Teil A
Beurteilung des Praktikums aus der Sicht des Schülers / der Schülerin

Praktikant/in:

Einrichtung:
(mit Adresse)

Mögliche Berufsfelder:
(z.B. Sonderpädagogik,
Arbeitserziehung, …)

Praktikumszeitraum:

Stundenumfang:

Folgende Tätigkeiten gehörten zu meinen Aufgaben:

Organisatorische Aspekte:

Die Vorbereitung durch die Schule
war:

 

sehr gut

 

gut

 

nicht so gut

Die Organisation durch die Einrich-
tung war:

 

sehr gut

 

gut

 

nicht so gut

Wünsche und Verbesserungsvor-
schläge
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Persönliche Eindrücke und Erfahrungen

Das Verhältnis zum Personal der
Einrichtung empfand ich als:

 

hilfreich-
unterstützend

 

freundlich

 

distanziert-
kühl

Der Umgang mit den in der Einrich-
tung betreuten Menschen war für
mich:

 

sehr
bereichernd

 

problemlos

 

eher
beängstigend

Die Anleitungen durch das Fachper-
sonal waren:

 

hilfreich

 

weniger hilfreich

 

unzureichend

Möglichkeiten, aktiv mitzuarbeiten
und eigene Erfahrungen zu sam-
meln, waren:

 

vorhanden

 

kaum vorhanden

 

nicht vorhanden

Die Belastung durch die Arbeit in der
Einrichtung empfand ich als:

 

stark

 

angemessen

 

gering

Ich habe Einblicke in soziale Berufe
gewonnen, die ich bisher noch nicht
hatte:

 

ja

 

weniger

 

überhaupt nicht

Durch das Praktikum habe ich neue
Fähigkeiten und Stärken bei mir
selbst entdeckt:

 

ja

 

weniger

 

überhaupt nicht

Im Hinblick auf soziale Berufe nehme ich Folgendes mit:

Ort und Datum Unterschrift Praktikant/in



26.09.2025

Auf dem Schäfersfeld 4 / 73547 Lorch / Tel. 07172 186100 / Fax: 07172 186190 / E-Mail: mail@gfii-schule.de / Homepage: www.gfii-schule.de

Rückmeldebogen zum Sozialpraktikum – Teil B
Beurteilung des Praktikums aus der Sicht der betreuenden Einrichtung

Praktikant/in:

Einrichtung:
(mit Adresse)

Mögliche Berufsfelder:
(z.B. Sonderpädagogik, Arbeitserzie-
hung, …)

Praktikumszeitraum:

Stundenumfang:

Folgende Tätigkeiten gehörten zu meinen Aufgaben:

Organisatorische Aspekte:

Die Vorbereitung durch die Schule
war:

 

sehr gut

 

gut

 

nicht so gut

Die Absprachen mit der Praktikan-
tin / dem Praktikanten waren:

 

völlig problemlos

 

eher problemlos

 

schwierig

Wünsche und Verbesserungsvor-
schläge
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Bewertung des Arbeitsverhaltens:

Das Verhältnis zum Personal der
Einrichtung war:

 

offen und
hilfsbereit

 

angemessen

 

eher
distanziert

Der Umgang mit den in der Einrich-
tung betreuten Menschen war:

 

aufmerksam
und sensibel

 

angemessen

 

eher
zurückhaltend

Die Ausführung der praktischen Tä-
tigkeiten verlief:

 

stets einwandfrei

 

zufriedenstellend

 

eher nachlässig

Das Bestreben zu einer eigenständi-
gen und verantwortungsbewussten
Arbeitsweise war:

 

deutlich
erkennbar

 

vorhanden

 

kaum erkennbar

Die Vorschriften der Einrichtung und
die Anweisungen des Personals wur-
den zuverlässig befolgt:

 

stets

 

meistens

 

selten

Das Interesse an den  Aufgabenbe-
reichen und die Lernbereitschaft wa-
ren:

 

stark ausgeprägt

 

erkennbar

 

kaum vorhanden

Gesamteindruck und Entwicklung der Praktikantin / des Praktikanten:

Ort und Datum Unterschrift / Stempel der Einrichtung


